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Die phänologische Viertelstunde
zum Mitnehmen und Herzeigen

1  �Eröffne mit der Frage:  
„Wieviele Jahreszeiten gibt es?“

2  Erkläre und beschreibe die 10 Jahreszeiten!

3  Suche nach einem Phänomen rund um dich!

4  �Bestimme anhand des entdeckten  
Phänomens die Jahreszeit und sag die  
Naturentwicklung voraus!

5  Zeige das Hollerdiagramm!

6  Vermittle, wobei die Beobachtungen helfen!

7  �Melde eine Beobachtung mit der  
Naturkalender Burgenland-App

Wir er forschen, wie sich der Kl imawandel

auf  Tiere & P f lanzen auswir kt!

So geht’s

Da gibt’s Unterstutzung:

DAS BRAUCHST DU
1. Lust auf phänomenale Entdeckungen

2. Diesen Doppelseiter

3. Eine Viertelstunde

4. Naturkalender Burgenland-App

zu finden in  
deinem App-Store!

LandwirtInnen, Naturparken  
und ForscherInnen auf der  
ganzen Welt!

�Hunderte österreichische Betriebe können  
mit Hilfe der Beobachtungen zur Hollerblüte  
in Jahren mit zeitiger Naturentwicklung früher  
mähen, haben besseres Futter und erhalten  
die Wiesen! www.mahdzeitpunkt.at

�Alle Beobachtungen landen in der europäischen  
Datenbank der ZAMG und helfen Klima- und  
NaturforscherInnen auf der ganzen Welt!

�Mit der App hast du dein persönliches  
Naturtagebuch!

�Du hilfst den Naturparken dabei zu wissen,  
wann die Naturjuwele am schönsten sind!

Wir helfen
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